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Einkaufen mit Köpfchen

Station 3: Schlau einkaufen Arbeitsblatt 3

„Gestern bin ich gleich nach der Schule einkaufen gegangen. Ich war total hungrig und der Supermarkt 
liegt am Weg zu meiner Wohnung, so konnte ich gleich alles erledigen. Als ich das Geschäft betrat, 
stellte ich fest, dass ich den Einkaufszettel zuhause liegen gelassen hatte. Also versuchte ich, mich 
durch das Warenangebot durchzukämpfen. Wenn ich nur durch alle Gänge ging, würde mir schon 
wieder alles einfallen. Ich griff zu, wo ich nur konnte. Schließlich war ich hungrig und hatte Verlangen 
nach so vielen Dingen. Um zur Milch und zum Brot zu kommen, musste ich sowieso durch das ganze 
Geschäft gehen, so konnte ich auch nichts vergessen. Außerdem gab es heute viele Sonderangebote, 
die vor dem Supermarkt groß beworben wurden. Bei der Kassa gab es dann noch ein paar Süßigkeiten 
für den Heißhunger. Als ich dann bezahlte, wunderte ich mich, wie viel ich gekauft hatte. Ob ich das 
wohl alles brauchen werde?“, dachte Julia, als sie den Supermarkt verließ.

Kleingedrucktes in Verträgen

Farbe der Verpackung

Preis(-vergleiche)

Frisur des Verkäufers

Umtauschrecht

Dauer der Garantie und 
 Gewährleistung (bei Mängeln)

Keine Ratengeschäfte

Feuerfeste Verpackung

Worauf sollte ich  
bei einem Kauf achten

Diese Dinge sind bei einem 
Kauf nicht so wichtig 

Lest euch den Text genau durch und unterstreicht, was Julia beim Einkaufen falsch gemacht hat? 
Auf welche Tricks ist sie hereingefallen?

Kennt ihr noch weitere „Einkaufsfallen“ in Supermärkten? Welche?
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Ordnet die folgenden Begriffe den zwei Kategorien zu:

Präsentiert eure Ergebnisse in der Abschlussrunde!




